
April Mai Juni 2022

„Dies ist die selige Nacht, in der Christus
die Ketten des Todes zerbrach und aus der

Tiefe als Sieger emporstieg“. 
(Exultet-Osterlob)

Auferstehungs-Ikone von Christl Wernig, Weitensfeld



Hinabgestiegen in das Reich des Todes

Die Auferstehung ist das zentrale Ge-
heimnis unseres Glaubens. “Wenn es
keine Auferstehung der Toten gibt, ist
auch Christus nicht auferweckt wor-
den. Ist aber Christus nicht auferweckt
worden, dann ist unsere Verkündigung
leer und euer Glaube sinnlos“ ist der
Apostel Paulus überzeugt (1Kor
15,13).
Kein Wunder, dass man schon sehr
früh versucht hat,
das Geschehen der
A u f e r s t e h u n g
Christi bildlich dar-
zustellen. So rei-
chen die ältesten
Auferstehungsbilder
bis in das dritte
Jahrhundert zurück.
Dargestellt werden
aber nur, gemäß
den Ostererzählun-
gen der Evangelien,
die indirekten Zeu-
gen des Osterge-
schehens: Die
Frauen am leeren
Grab mit ihren Salb-
ölen, Maria von
Magdala im Gespräch mit dem Engel
oder Thomas beim Betasten der
Wundmale des Herrn. Den „Vorgang“
der Auferstehung hingegen hat nach
dem Zeugnis der Evangelien niemand
beobachten können (handelt es sich
doch um ein Ereignis, das über die
Grenzen unserer raum-zeitlichen Welt
hinausführt). Folglich durfte es auch
kein Bildnis geben, das Christus aus
dem Grab erstehen lässt. Wieviel
Ostern und Auferstehung kann man ei-
gentlich bildlich darstellen?
Mit fortschreitender theologischer Ver-
tiefung der Erlösungslehre ist in der
Kirche des Ostens ein Osterbild ent-
standen, das in geringfügigen Variatio-
nen bis heute erhalten ist und auch
unsere westliche Tradition beeinflusst
hat. Und damit sind wir beim Titelbild
dieser Osterpfarrnachrichten: Die Auf-
erstehungs- oder Anastasis-Ikone des
Ostens.
Sie zeigt zwar auch nicht das Gesche-
hen der Auferstehung selbst, dafür
aber dessen Auswirkung: Den Sieg
Jesu über den Tod und die Unterwelt.
So kündet sie von dem, was durch die
Auferstehung Christi für uns Menschen
heilbringend geschah und bleibt damit
der biblischen Tradition der indirekten
Darstellung treu.
Was sehen wir nun auf dieser Ikone?
Sie ist die Illustration dessen, was im

Text einer ostkirchlichen Osterantiphon
besungen wird: “Christus ist erstanden
von den Toten. Im Tode bezwang er
den Tod und hat allen in den Gräbern
das Leben gebracht.“ Wir sehen Chris-
tus in der Mitte des Bildes, oft auch mit
wallendem Gewand , als einen Aus-
druck der Lebendigkeit und der Dyna-
mik des Siegers. Er ergreift Adam, den
Repräsentanten des ganzen Men-

schengeschlech-
tes, am
Handgelenk und
zieht ihn empor.
Christus, der neue
Adam hat sich un-
auflöslich mit dem
Stammvater der
Menschheit ver-
bunden. Er befreit
ihn aus dem To-
tenreich. Zu
Füßen Christi
sehen wir die Tore
dieses Totenrei-
ches, die Pforten
der Unterwelt, die
durch das Kreuz
zertreten sind.

Riegel und Ketten liegen zerstreut im
schwarzen Höllenloch, manchmal sieht
man sogar den verzweifelten Teufel als
personifizierten Hades und leere Grä-
ber. „Heute ruft der Hades und stöhnt:
Besser wäre mir gewesen, ich hätte
Mariens Sohn nicht aufgenommen.
Denn da er zu mir gekommen, hat er
meine Herrschaft vernichtet und die
ehernen Tore zertrümmert; die Seelen,
die ich einst besaß, hat als Gott er auf-
erweckt.“(aus einer Osterpredigt des
Johannes Chrysostomos).
Hinter Adam steht Eva, die Mutter aller
Lebenden. Sie streckt, genauso wie
alle anderen Personen auf dieser Dar-
stellung, Christus ihre Hände entge-
gen. Viele sehen in der Gestalt Evas
die Kirche, die fürbittend und anbetend
den Auferstandenen lobpreist. Die Per-
sonengruppe auf der linken Seite trägt
einen Heiligenschein. Es sind dies die
Könige David und Salomo sowie große
Propheten des alten Bundes, allen
voran der größte unter ihnen, nämlich
Johannes derTäufer. Neben Eva ste-
hen noch gerechte Gottsucher, Philo-
sophen und Weise.
Sie alle warten hier auf ihre Errettung
aus der Unterwelt, zu allen ist Christus
hinabgestiegen in das Reich des
Todes. Der große Heilsoptimismus der
Ostkirche wird sichtbar: Jesus Christus
ist gekommen, um alle Menschen zu

erretten. Diese Osterikone diente auch
der Beantwortung der bangen Frage,
die schon in der ältesten Schrift des
Neuen Testamentes auftaucht, näm-
lich: Was geschieht mit denen, die be-
reits vor der Wiederkunft Christi
entschlafen sind und wie haben die
Menschen vor Christus Anteil an der
Erlösung?( vgl. 1Thess 5).
Die Osterikone der Ostkirche bringt
das Geheimnis des Karsamstags ins
Bild: Das Totsein des Gottessohnes
oder in der bildlichen Umschreibung,
sein Hinabsteigen in des Reich des
Todes. Er ist solidarisch geworden mit
den Toten aller Zeiten. Totsein bedeu-
tet die größte Trennung von Gott, die
äußerste Gottferne. Niemand kann
aber mehr getrennt sein vom Vater als
der Sohn, niemand kann mehr von
Gott verlassen sein als der Sohn Got-
tes selbst. In dieser äußersten Distanz
zum Vater umfängt der Sohn sogar die
Unterwelt, das Reich des Todes. Seit
seinem Abstieg in diese äußerste Got-
tesferne gibt es keinen „Ort“ mehr, der
„gottlos“ wäre. „Wohin könnte ich flie-
hen vor deinem Geist,  wohin mich vor
deinem Angesicht flüchten? Steige ich
hinauf in den Himmel, so bist du dort;
bette ich mich in der Unterwelt, bist du
zugegen.“ (Psalm 139,7-8).

Wenn ich mir im Vergleich dazu unsere
westlichen Auferstehungsbilder an-
schaue, kommen sie mir äußerst arm-
selig und primitiv vor. Ein
Auferstandener, halbnackt über dem
Grab schwebend im Glorienschein der
Ostersonne mit den schlafenden
Wächtern zu Füßen (siehe Isenheimer
Altar), erschließt mir herzlich wenig
von der Bedeutung der Auferstehung
Christi für mein Leben und Sterben.

Johannes Biedermann

Bild: M. Grünewald, Isenheimer Altar
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Palmsonntag – Beginn der Karwoche
So 10.04. 09:30  M. Landskron Hl. Messe für + Kurt Fischer
                           und für ++ der Familien Fischer und Kanz
                           Palmweihe vor dem Pfarrkindergarten, 
                           Palmprozession, Pfarrgottesdienst
Mi  13.04. 18:00  St. Ulrich KEINE Hl. Messe
Do 14.04.             Gründonnerstag
                 19:00  M. Landskron Feierliche Liturgie
Fr  15.04.             Karfreitag
                 15:00  M. Landskron Kinderkarfreitag
                 19:00  M. Landskron Feier v. Leiden u.Sterben Christi
Sa 16.04. Karsamstag
                 20:00  M. Landskron Feier der Osternacht
So 17.04.             Ostersonntag
                 08:00  St. Ulrich Hl. Messe 
                 09:30  M. Landskron Pfarrgottesdienst, gestaltet von 
                            den „Kirchenmäusen“danach Osternesterlsuche
Mo 18.04.             Ostermontag
                 08:45  Emmausgang von M. Landskron nach
                            St. Ruprecht

09:30  St. Ruprecht Hl. Messe für Lebende und
                            Verstorbene der Familie Gasser
Mi  20.04. 18:00  St. Ulrich Hl. Messe für + Oskar Obermann
Do 21.04. 08:00  M. Landskron Hl. Messe für + Raimund Wiegele
                 18:00  St. Andrä Abendgebet
Fr  22.04. 18:00  M. Landskron Hl. Messe für + Jan Hubcik

2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag
Sa 23.04. 18:00  St. Ruprecht Vorabendmesse für ++ Gisela und
                            Simon Sulle                                                      
So 24.04. 08:00  St. Ulrich Hl. Messe
                 09:30  M. Landskron Pfarrgottesdienst 
Di  26.04. 19:00  Gratschach Friedensgebet
Mi  27.04. 18:00  St. Ulrich Hl. Messe                                          
Do 28.04.  08:00  M. Landskron Hl. Messe für + Jan Hubcik       
Fr  29.04. 18:00  M. Landskron Hl. Messe für ++ der Familien
                            Pichler und Robatsch                                       

3. Sonntag der Osterzeit
Sa 30.04. 17.30  St. Ruprecht Maiandacht                                  
                 18:00  St. Ruprecht Vorabendmesse
So 01.05. 08:00   St. Ulrich Hl. Messe 
                 09:30  M. Landskron Pfarrgottesdienst f+ Maria Lueder
                 11:00   Gratschach Kirchtagsmesse für lebende und
                            verstorbene Gratschacher
                            Musikalische Gestaltung: MGV Landskron      
Mi  04.05. 18:00  St. Ulrich Hl. Messe
Do 05.05.  08:00  M. Landskron Hl. Messe für + Raimund Wiegele
                 18:00  St. Andrä Maiandacht
Fr  06.05.             Herz Jesu Freitag
                 18:00  M. Landskron Hl. Messe für ++ der Familien
                            Pichler und Robatsch                                       
                 anschl. Eucharistische Anbetung bis 19:00 Uhr
                            

4. Sonntag der Osterzeit
Sa 07.05. 17.30  St. Ruprecht Maiandacht                                  
                 18:00  St. Ruprecht Vorabendmesse
So 08.05. 08:00  St. Ulrich Hl. Messe für ++ der Familie Wegger
                            und für + Helene Frühauf                                 

                 09:30  M. Landskron Pfarrgottesdienst
                            mit Erstkommunion der VS 8
Mi  11.05.  18:00  St. Ulrich Hl. Messe
Do 12.05. 08:00  M. Landskron Hl. Messe 
Fr  13.05. 18:30  Fatimaprozession von Gratschach n. M. L.
                19:00  M. Landskron Hl. Messe 
                            

5. Sonntag der Osterzeit
So 15.05. 08:00  St. Ulrich Hl. Messe 
                 09:30 M. Landskron Pfarrgottesdienst f.+ Kurt Fischer
                16:30  Lobpreis- und Segnungsgottesdienst
                 Beginn mit Hl. Messe, Beichtgelegenheit
Mi  18.05. 18:00  St. Ulrich Hl. Messe
Do 19.05. 08:00  M. Landskron Hl. Messe zum Segen für den
                            Hochzeitstag
                 18:00  St. Andrä Maiandacht
Fr  20.05.  18:00  M. Landskron Hl. Messe für + Raimund Wiegele
                            

6. Sonntag der Osterzeit
Sa 21.05. 17.30  St. Ruprecht Maiandacht                                  
                 18:00  St. Ruprecht Vorabendmesse
So 22.05. 08:00  St. Ulrich Hl. Messe für + Peter Zauchenberger
                09:30  M. Landskron Pfarrgottesdienst für + Maria 
                           Lueder, mit Erstkommunion der VS 7
Di  24.05. 18:00  Gratschach Bittmesse                                     
Do 26.05.             Hochfest Christi Himmelfahrt
                 09:30  M. Landskron Hl. Messe

7. Sonntag der Osterzeit
So 29.05. 08:00  St. Ulrich Hl. Messe
                09:30  M. Landskron Pfarrgottesdienst für + Michael
                           Kerstein
Di  31.05. 19:00  Gratschach Maiandacht                                   
Mi  01.06. 18:00  St. Ulrich Hl. Messe + Rosalia und Alois Steiner
Do 02.06. 08:00  M. Landskron Hl. Messe für + Raimund Wiegele
Fr  03.06.             Herz Jesu Freitag
                 18:00  M. Landskron Hl. Messe für + Jan Hubcik       
                 anschl. Eucharistische Anbetung bis 19:00 Uhr

Pfingsten– Hochfest der Herabkunft des Hl. Geistes
Sa 04.06. 18:00  M. Landskron Vorabendmesse
So 05.06.             Pfingstsonntag
                09:30  M. Landskron Pfarrgottesdienst, mitgestaltet  
                            von „Soli Deo Gloria“, Rundfunkübertragung   
Mo 06.06.             Pfingstmontag                                                
                 09:30  St. Andrä Kirchtagsmesse für ++ der Familie
                            Teppan und für ++ der Familien Feistritzer
                            und Skorzetz
Mi  08.06. 18:00  St. Ulrich Hl. Messe
Do 09.06. 08:00  M. Landskron Hl. Messe für + Raimund Wiegele
Fr  10.06. 18:00  M. Landskron Hl. Messe für + Jan Hubcik       

Dreifaltigkeitssonntag 
Sa 11.06. 18:00   St. Ruprecht Vorabendmesse 
So 12.06. 08:00   St. Ulrich Hl. Messe 
                 09:30  M. Landskron Pfarrgottesdienst für ++ Eltern
                            Salcher und Kahn
Mo 13.06. 18:30  Fatimaprozession von Gratschach n. M. L.



Erstkommunion-
vorbereitung

Kinder der VS 8 beim Brotbacken

Derzeit bereiten sich 42 Kinder auf
den Empfang der Hl. Kommunion vor.
Die Erstkommunionfeiern finden am
08. Mai (VS 8) und am 22. Mai (VS 7)
im Rahmen der  Sonntaggottes-
dienste  statt.
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Betrifft:
Pfarrfriedhof St. Ruprecht

Wenn jetzt im Frühjahr neben den
Blumen auch das Unkraut wieder zu
sprießen beginnt, ersuchen wir alle
Grabnutzer um Mithilfe bei der Ent-
fernung. Wenn Sie VOR IHREN
GRÄBERN das Unkraut auszupfen,
ist dies eine große Hilfe. Im Sinne
der Erhaltung unserer Umwelt ver-
wenden wir kein Gift mehr zur Sau-
berhaltung. Ferner bitten wir Sie, die
Mülltrennung strikt einzuhalten.
Herzlichen Dank für Ihre Koopera-
tion!    

Die Friedhofsverwaltung

Maiandachten

Do. 05.05. 18.00  St. Andrä
Sa. 07.05. 18.00  St.Ulrich
Sa. 07.05. 17.30  St. Ruprecht
Sa 14.05. 18.00  St. Ulrich
Do. 19.05. 18.00  St. Anrdrä
Sa. 21.05. 18.00  St. Ulrich
Sa. 28.05. 18.00  St. Ulrich 
Sa. 28.05. 17.30  St. Ruprecht
Di. 31.05. 19.00  Gratschach

Verschiedenes

Ökumenische 
Pfingstvesper 2022

Pfingstmontag, 06. Juni
Kirche St. Johann
Beginn: 19.00 Uhr

Pfr. A. Cencic, Prov. J. Biedermann

Ökumenischer Weg
von St. Ruprecht 
nach St. Ruprecht
Mittwoch, 08. Juni 
Beginn: 18.00 Uhr 

Wortgottesdienst in der kath. Kir-
che, gemeinsamer Weg, Abschluss

in der evan. Kirche;
Leitung: 

Sr. Pallotti Findenig CPS,
Astrid Tendis-Knely

Radio- und Fernsehgottes-
dienst aus der Pfarrkirche

Maria Landskron am
Pfingstsonntag, 05. Juni

um 10.00 Uhr
Gestaltung: Singgruppe „Soli Deo

Gloria“, 
Leitung Agnes Krenn.
Herzliche Einladung!

Segnung der Osterspeisen
Karsamstag, 16. April 2022

11:00 Kirche St. Ruprecht 
11:30 Kirche St. Andrä
12:00 Kirche Gratschach 
13:00 FF-Haus Zauchen
13:30 Kirche St. Ulrich
15:00 Pfarrkirche M.Landskron

Unser nächster
Seniorenkaffee
findet am Montag, 
dem 09. Mai von 
14.00 - 16.00 Uhr statt.
Wir werden den Muttertag
nachfeiern.

Weiterer Termin:
Montag 13. Juni, 14.00 - 16.00 Uhr.

Sie sind herzlich eingeladen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Foto: Biedermann


